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. . . . . . . .. .Fachunterricht

folgendermaßen:

Allgemeinbildender Unterricht:

. .

1.)Gesamtstundenz~:Sie soll im Durchschnitt beider Lehrgänge
betragen je Lehrgang mindestens •••• o o • 120 Stnden

, L
Sie war in Ihrem • .' Lehrgang • . • • o • o o Arl17 Stund.eno

2.)verhältnis allgemeinbildender Unterricht - Fachunterricht.
Das Verhältnis zwischen allgemeinbildendem Unterricht und
Fachunterricht soll-nach den Richtlinien sein

im l.Lehrgang 3: 1,
2.Lehrgang 1: 1.

In Ihrem • Lehrgang war das Verhältnis

.
haben wir. in die neu aufgelegten Stoffbücher eine kurze An=
weisung aufgenommen (Umschlagblatt Innenseite)oDie darin ent=
haltenen Richtlinien wollen ktinftig bei der Filhrung des Stoff=
buches eingehalten werden.

Beurteilung der Unterrichtsverhältnisse.

in

den Leiter der landw.Fortbildungsschule '

Amt der niederösterreichischen Landesregierung~

Das zur Überprüfung der Abrechnung einver=
langte Stoffbuch wurde auch in formaler und sachlicher Richtung
durchgesehen und zur Erstellung einer Ubersicht über die Unten=
richtsverhältnisse im Burschenlehrgang 1948/49 benützt
Die Führung des Stoffbuches war:sorgfältig - in Ordnung
mangelhaft - sehr mangelhafto

Da die Eintragungen in die einzelnen Spalten
des Stoffbuches vielfach unrichtig und mangelhaft erfolgt sind,

Betreff:Burschenlehrgang,
Unterrichtserteilung
1948/49. An
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her im Ianb" u. forftroidfclJaftiicf;en ~eruf tätigen 93urfcljen

ber ®ebudsjaljrgänge 1939, 1940 unb 1941.
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ßur 93eacljtung: 1. iiic Spalte 4 uni) 5 ßutrcffcnbcs ift burci) einen fenfmcfJtcn Strief) in bcr bctrcffcnbcn Spalte nu ocrmcrftcn.

2. 'Der ftorlt umronl>cte <teil (Spalte 7 unb S) ift oon bcr cYortbilbungsfdJulicihmg aus3ufiil!cn 9icb · ·rt
g.RA. VI5 •92 bei ßulrcffen bie ßiffcr I b3w. 2 in bic cnlfprcdjcnbe Spa[tc cin3u[ctien. · · et 1



L d\r. l'ortbi). un.~sscro.le in Orth/Doru•u, 1,cibl. leil.ncbucr.

.
L = .,rn .. rungnlehre, K Kochen,=

= r' a n., 1 = IDUll 1t u.urr Rk1,lnde,
L = GesunJ. rn it slel e ' E.Z = Hi.nd(:;; rzucht ,
z = Geflüelzucht, sz = "c ~ 'i6inezuol:t,

1z; = ''lUS 1 rten, = ilch , irt :se 1v 1 t,1

R = ""eo 1füJn 1 K = fie reiatkund(j, . ,
CV eli• Leb an sf'&hru1, T = 'ollstumpf'le,
• 1 T = Schriftverier. NK = ührmittt-lkuru:Le.

2e1delmfür den 2. itrlehre in; 1947-1948.

1. f'chul ,ocho:
EL: ,,, . s fu bG ich r.ür fm.G der ;rnährung"1leP..r ~GI!lerkt?
K: Helle ni.rulsuppe rn. K rtoffelnoc-crl, neb. K t ~.Lei :rolle,

mürbt; <--eh ni tt en •
N : i-i erst inhe, . uc 11hüll e, h· sct .
. . ie kann ich ma ine · irt~ci1. ftsräumc ordentlich heltn'?

GL_: :ie t•~ile ich nir □€. :ine Irbeit ein, um Kr'-i't zu sp.ren?

Z: ie sieht eine gut ..: .• ilchkuh nu.~ 1
Z: orn erkenne ich gut Legehenne':

SZ: ,: s muss .ich ·· re r 5c.b ·,,_ inezuch t \·1i ns n?
ID: !.ielohe Ge :üseE: rt Em w1.t _.rnc 1cide ich'!
li: · el ct. m ..,eg lert e ·ne tnus 1'ruu tö.t3lich zur.·t.ck?

HK: '••ie v1 r das Leben in unserer LT(; e.ad vor der ieiL J.e1· Hörner?,.:,

z-rr,
0rr,
~
0:
C/).,
m,err, r_.,
(') c::. ::c ~

- .-°

NK : 1 ie back en wi:r l;ut e n Hi.:i,u sb rot·c
K: umoll supe, Maultischen, rüncr Salat, uterstun,erl.
l : 'i R. muss ich bGj m "chnittz iclmen bedenken':'
L: ',i _ knnn ich den Sore den J.er t~er.1- uo Gctreidesc üiulin;,-c ver-

GV: e1·.:,. Lebensführung. meiden?

chul ·:oche:2.

t: ie uir' Milch überprüft?
IG: ":'as erke ich ir üb-:r die Kohlnrten?
~Z: .1elche l:1utter11littel aus J.er '.~irt.sc·baft ver 10nue ich für· die
GL: ,, r.:iuss ich über d.en ·eru.e 1.1g des Kincles v:risRen? H"hner?
V: e ver1 sse ich. a~inen Lebcnslau.1'?

3. gchuLug@.o:
..~L: rum ist eine .l!:rntihrung resund und. zvieCt l'!lüssie?
: Geäse suppe, Königsberter F'leis hknödel, art.-rvi, litzkuche
: ie metze ich sauber lecke ein?

; : ' itJ rieb te icn 1:10 in Gehl "zi. er 1r:: ktL eh, n eneha und
.11: ·.'•ie hulti:: icl meire Kleiduns, ·•·G.sc•-:.r••aokvoll ein?

d.t it mein Kör:per e sund bleibt?

.riZ: ' us MUS:, ich übur die· "frü.ch ti T ·ei t des l in.Jef-1 1aisso ?
-: l: .,clc.!.e „i."erkel k u1 e ich?
ul: , it: .1.~ ,u· · ich J.ie LJ, ) l l-fü + ti c:iu iu • r. ff' w er't
±/G: elche nsprüche stellen urzdlemise an .en o den?

ie ur r chne ich den Lo, ·e durch c nit t nFJ iner ... i.ihn~ :r?
DK: as ier ir von 0esterreich is vor l/l4 geerzt?

r
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